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Politiſche Wochenſchan

Im Reichs wurde im Verlauf der Etatsberatung
t Juſtizetat erledigt und die Behandlung des Poſtetats

de Angriff genommen Wie viel Fehler und Mängel unſere
Wutige Juſtiz aufzuweiſen hat das gelangte in der von
Lyr zu Jahr ſtärker hervortretenden Beſchwerdeführung
ſitens der verſchiedenſten Redner zu ſehr charakteriſtiſcher
Harſtellung Die alten Klagen über Kaſtengeiſt und
Standesiſolierung haben ſich nun faſt durchweg in die
Anklagen gegen ren verwandelt Eine bedenkliche
Erſchütterung des echtsempfindens muß eintreten wenn
einzelne autoritative Perſonen welche in Standes
anſchauungen groß geworden ſind der Staatsautorität das
undament der abſoluteſten Gerechtigkeit nehmen Hier
egt ein Mangel an ſogenannter allgemeiner das heißt

das Allgemeine oder die Allgemeinheit umfaſſender Bildung f
vor Dieſe Bildung wird nicht durch Spezialfachſtudien allein
vermittelt ſondern nur durch eine Unterweiſung in der modernen
Welt und ihrem Organismus Mehr Nationalökonomie
Mehr Ethikl Weniger Formalismus und Schematismus
Von innen heraus muß der Schaden geheilt werden Die
Klaſſengegenſätze können nur durch eine grundlegende
Moderniſierung der Volkserziehung insbeſondere auch
der Gelehrtenerziehung mit überwunden werden

Beim Poſtetat wurden eine 7 von Reſolutionen
über die Reform des Beſoldungsweſens und Tarifherab
ſetzungen eingebracht Einen halben Tag widmete das
Haus der Interpellation über die ruſſiſche Zollchikane
deren Beſeitigung durchzuſetzen der Regierung hoffentlich
gelingen wird Der Geſetzentwurf über die Ueberleitung
der Hypotheken des früheren Rechts gelangte definitiv zur
Annahme Die Vorlage betreffs Abänderung einiger Vor
ſchriften des Reichsſtempelgeſetzes ging an die Budget
kommiſſion Zwei Anträge Baſſermann zur Beſſerung der
Verhältniſſe der gewerblichen Angeſtellten ſowie Handlungs
gehilfen wurden an eine beſondere Kommiſſion überwiesen
Ünbegreiflich iſt es weshalb alle ſozialpolitiſchen Anträge
ſich ſtets nur auf einzelne bevorzugte Kategorien der Privat
induſtrie beſchränken Jſt es nicht auch notwendig die
Angeſtellten an den modernen Theater und Kunſtſtätten
betrieben die Schauſpieler und Sänger über deren wirt
ſchaftliche Notlage kein Zweifel waltet und über deren
Selbſthikfe doch die Akten geſchloſſen ſind endlich etwas zu
wun Verdient nicht ferner die geſamte geiſtig arbeitende
Beamtenſchaft der freien Berufe dieſelbe Rechtszuerteilung wie
alle übrigen techniſchen oder ſonſtigen Angeſtellten Warum
dieſe unnatürliche Zurückſetzung Möchten fich die Abgg
Baſſermann und Dr Potthoff doch auch einmal mit dieſer
Seite der Frage befaſſen

In der Budgetkommiſſion des Reichstages kam der Fall
Puttkamer zu eingehender Erörterung Die Kommiſſion
nahm einen Antrag an worin ſie um Erhöhung der
Rechtsgarantien für die Eingeborenen und um Be
ſeitigung des Züchtigungsrechts und der Kettenhaft ſowie
der Zwangsarbeit erſucht und die Regierung auffordert
eine Unterſuchung über die Beſchwerde der Akwaleute
anzuſtellen Die Steuerkommiſſion nahm die Erbſchaftsſteuer
an deren Ertrag auf 80 Millionen berechnet wird und
hlug ferner eine Wehrſteuer vor die mindeſtens 20 Mil
lionen einbringen dürfte Hiermit iſt ein mutmaßlicher

Steuerbetrag von 257 Millionen erreicht alſo ganze
57 Millionen zuviel da nach Anſicht der Kommiſſion nur
200 Millionen erforderlich ſind um die Reichsfinanzreform
durchzuführen Dieſer plötzliche embarras de richesse
wird der Regierung nicht ungelegen kommen Mit großer
Verwunderung blickt indes das Volk auf die Arbeiten der
Kommiſſion die der Regierung anſtatt 230 Millionen ver
langter Steuern ganze 257 oder wenn man die auf die
Einzelſtaaten entfallende Erbſchaftsſteuer mit 24 Millionen
abzieht ganze 233 Millionen präſentiert Jn der Budget
kommiſſion kam die Flottenvorlage nach den Forderungen
der pegigrung mit großer Mehrheit zur Annahme

Jm Abgeordnetenhauſe beſchäftigte man ſich mit
dem Etat der Bauverwaltung und dem Kultusetat Zur
Erhöhung des Mindeſtbetrages der Dienſtalterszulagen der

olksſchullehrer ſollen einem von dem Hauſe genehmigten
ntrag Zedlitz gemäß zwei Millionen Mark mehr in den

Etat eingeſtellt werden Das Herrenhaus das am
onnerstag wieder zuſammentrat beriet am r den

ſehemn Geſetzentwurf über die Anlegung von Sparkaſſen

Einen bemerkenswerten n faßte das Zentrum in
Aachen der Errichtung des neuen ſelbſtändigen Kolonial

amtes Es lehnt dasſelbe einſtimmig ab Der Vorſtoß
gen den Erbprinzen Hohenlohe iſt unverkennbar Man
rinnert ſich daran wie ſchwierig die Löſung der Perſonal

ſo im vorigen Herbſt bei der Gewinnung eines Nach
u für Stübel geworden iſt Eine kleritale Kolonial
z tär Kandidatur tauchte nach der anderen auf Sogar

we alten Porſch Namen wurde genannt In dem Be
er bungskampfe unterlag die Zentrumsgruppe Nun
Kolcreicht das Zentrum die Quittung indem es das
e onialſekretariat radikal ablehnt So wird auch nichts

den eus daß Paaſche Unterſtaatsſekretär werden ſoll da mit
o ablehnenden Votum des Zentrums das geſamte
tanertahekretariat geſcheitert iſt Als Nachfolger Putt
eng n Kamerun wird Wirklicher Legationsrat Dr Seit
ahnt Helfferich tritt in die Leitung der anatoliſchen

Kol nen ein Graf Götzen deſſen Name wiederholt mit der
war aſſekretariatsſtelle in Verbindung gebracht worden

Und der im nächſten Monat ſeinen Urlaub antritt iſt

Morgen Ansgabe

Saale Sonnabend den 10 März

ſtelle
und allen Annoncen Expeditionennennen Reklamen die Zeile 75 v

re
ſonſt zweimal täglich

möglicherweiſe dazu berufen Stübels definitiver Nachfolger
zu werden Die letzte Woche brachte in Südweſtafrika die
endgültige Unterwerfung des Cornelius Morenga hat ſich
her allen Einkreiſungsverſuchen durch geſchickte Manöver

zogen
Mit ſchmerzlichem Empfinden vernahm man allſeitig im

deutſchen Bürgertum die ſchlimme Nachricht von der ſchweren
Erkrankung des Abg Eugen Richter Der Geſundheits
zuſtand des wackeren Vorkämpfers deutſchen Fortſchritts
war bereits ſeit Beginn der neuen Legislaturperiode ſo ge
ſchwächt daß der greiſe Parteiführer ſchon ſeit geraumer
Zeit leider nicht mehr in der Lage war im Parlament zu
erſcheinen Sein Mandat als Landtagsabgeordneter hat er
unlängſt niedergelegt Um dieſes wird der Streit zwiſchen
dem Crüger und dem NationalliberalenMoldenhauer entbrennen Jn ehrenden Adreſſen haben
dem tapferen Kämpfer für Volksrecht und Volksfreiheit die
reiſinnige Parteiorganiſation von Hagen und die freiſinnige
Landtagsfraktion ihren Dank für ſeine langjährige treue
Führerſchaft abgeſtattet Der Geſundheitszu and des
charaktervollen Politikers iſt leider ſo daß ihm die beiden
Adreſſen noch nicht überreicht werden konnten

Ein ſonderbarer Faſtnachtsſcherz erregte in der ſozialdemo
kratiſchen Preſſe großes Aufſehen Die Mannheimer
Volksſtimme hatte eine Darſtellung veröffentlicht wonach
Genoſſe Dreesbach dem Prinzen Max von Baden

aus Anlaß der Geburt eines Sohnes einen Gratulations
beſuch abgeſtattet habe Der Vorwärts hatte dieſes Mal

der dritte Fall der Hofgängerei nicht ſein ſchweres
Geſchütz aufgefahren ſondern ſanfte Milde und Gnade
walten laſſen Und mußte nun aufs ſchwerſte erboſen als
er erfuhr daß das Ganze nur eine Finte geweſen war um
die Parteigewaltigen in Berlin lächerlich zu machen Vom
Standpunkt der Parteidisziplin iſt ja das Vorgehen des
ſüddeutſchen Blattes eine Abſurdität Daß der Vorwärts
aber an den Ulk als Wahrheit geglaubt hat und nicht
gleich mit dem Donnerkeil drein fuhr ſondern vorſichtig
taſtend fich äußern zu müſſen glaubte das iſt das
Charakteriſtiſche Es beweiſt wie wenig feſt die Einigkeit
im ſozialdemokratiſchen Lager iſt trotz aller löblichen Unter
werfungen Nebenbei ſei betont daß die Wahlrechts
demonſtrationen im Königreich Sachſen deren
Veranſtaltung vor anderthalb Monaten infolge der ſtarken
Nervoſität der ſächſiſchen Regierung verboten wurde nun
e ne gr am vorigen Sonntag vhne irgendwelche Beachtung
zu finden ruhig ſtattfandenDas Hauptintereſſe der Woche abſorbierte r
die Marokkofrage die zu ihrem kritiſchen Punkte ge
r war Jn der Sitzung in Algeciras am Sonnabend
voriger Woche brachte plötzlich der engliſche Bertreter Sir
Arthur Nicholſon den Antrag ein die Weiterberatung der
Bankfrage zunächſt zurückzuſtellen und am Montag die
Polizeifrage im Plenum zu beraten Deutſchland proteſtierte
Es wurde überſtimmt nur OeſterreichUngarn blieb an
ſeiner Seite Visconti Venoſta richtete einen dringenden
Appell zur Verſöhnlichkeit an beide Parteien Die Situation
hatte ſich ungemein verſchärft Das Scheitern der Konferenz
konnte jeden Augenblick erfolgen dies um ſo mehr als
König Eduard von England der am Sonnabend in Paris
eingetroffen war dort nach intimen Beratungen mit Rouvier
und Fallières u a auch eine Konferenz mit Delcaſſé hatte
und als die deutſchfeindliche Preſſe daraufhin betonte
daß hiermit Berlin ein Affront zugefügt werden ſolle
Die diplomatiſchen Wellenbewegungen nahmen einen Grad
ſtarker Erregung an War es Zufall oder Abſicht daß der
bei Verwicklungen ernſter Natur ſtets plötzlich auftauchende
Fürſt von Monaco ſich gerade um dieſe Zeit zur Einweihun
des Muſeums für Meeresforſchung in Berlin einfand
Hing es mit den kritiſchen Ereigniſſen zuſammen oder nicht
daß Prinz Albrecht von Preußen der bei Gelegenheit außer
ordentlicher diplomatiſcher Affären ſchon oft auf plötzlichen
Reiſen getroffen wurde nicht lange nach der Beendigung
des Aufenthalts Königs Eduards in Paris gleichfalls dort
erſchien und dann nach San Sebaſtian zu mehrmonatigem
Aufenthalt weiterreiſte Ueber dieſen Vorgängen lagert
ein geheimnisvolles Dunkel Gewiß iſt daß ſich die Wogen
der Erregung wieder glätteten und daß die Polizeifrage
trotz des Sonnabendbeſchluſſes nicht am Montag zur Ver
W gelangte ſondern erſt am Donnerstag und daß
ie auch dann trotz der Ankündigung einer Entſcheidung
noch nicht entſchieden wurde Jnzwiſchen hatte aber inſofern
ein bedeutſamer Umſchwung ſtattgefunden als Rouvier
der franzöſiſche Miniſterpräſident am Mittwoch gerade
einen Tag vor der angekündigten Entſcheidung mit ſeinem
ine Kabinett infolge eines Mißtrauensvotums der

ammer wegen der Behandlung der Jnventaraufnahme der
Kirchen ſeine De miſſion eingereicht hatte ſo daß ſchon
infolge dieſer Tatſache ein entſcheidender Schritt von der
Konferenz nicht mehr unternommen werden konnte Heute
oll nun ein Arrangement ſtattfinden Der Herzog von
lmodovar hat Auftrag erhalten in Algeciras auch

während der ſpaniſchen Hoffeſtlichkeiten zu bleiben So iſt
vorläufig da das Ereignis des Rücktritts Rouviers eine
Unterbrechung im Gange der Verhandlungen nicht hervor
zurufen ſcheint die Fortdauer der Konferenz geſichert

Der Rücktritt des Kabinetts Rouvier erfolgte aus
Gründen der inneren Politik anläßlich einer Interpellation
über die blutigen Vorgänge in Boeſchöpe und Belleveaur
Wie ernſt aber auf auswärtigem Gebiete Rouvier ſi
engagieren zu ſollen geglaubt hat beweiſt die Tatſache da
zwei Tage vor ſeinem Rücktritt der Kriegsminiſter Etienne
die Einberufung der Reſerviſten für erforderlich hielt Das
geſchah faſt an demſelben Tage an welchem in Dresden der

Tr von Sachſen und von Württemberg in feierlichen
Trinkſprüchen die unbedingte Einheit der deutſchen Bundes
fürſten verkündeten Wer kann ermeſſen wie nahe die
Gefahr eines Konfliktes gerade im Laufe dieſer letzten Woche
geweſen iſt Auch die Ankündigungen der engliſchen Preſſe
über das abeſſiniſche Problem waren nicht dazu angetan
einen n Optimismus zu zeitigen Die einzige tröſtliche
Meldung in dem bunten Gewirr feindlicher Tendenzen war
das Verſöhnunggsfeſt der britiſchen Handelskammern wobei
der deutſche Geſandte WolffMetternich und der Engländer
Sir Arthur Rollit ſowie der Chefſekretär für Jrland Breyes
friedliche und freundſchaftliche Reden austauſchten

In Frankreich bereitet ſich ein weiterer Widerſtand gegen
die KirchenJnventaraufnahme bezw gegen die Verwirk
lichung der Trennungsvorlage in dem bereits angekündigten
Nationalkonzil franzöſiſcher Biſchöfe vor Spanien
erlebte den Todesfall Romero Robledos des ehemaligen
Präſidenten der Cortes Jn England wurde das Flotten
programm genehmigt und die Militärvorlage beraten
Roſyth als Flottenbaſis iſt aufgegeben Prinzeſſin Ena
von Battenberg trat am Mittwoch zum Katholizismus
über Jn Oeſterreich begann die erſte Leſung der Wahl
rechtsvorlage in Ungarn fiel die Koalition infolge des
Austritts Banffys und Eötvös auseinander Serbien
erlebte im Anſchluß an die Zolldifferenzen mit Oeſterreich
Ungarn eine Kabinettskriſis Jn Italien entwickelte der
neue Premierminiſter Sonnino ſein Programm Er kündigte
roße wirtſchaftliche Reformen an und verſprach die Ein
ührung der zweijährigen Dienſtzeit Das letztere iſt auch

in Japan geplant Jn Urugugy wurde eine Revolution
unterdrückt

Die alte Lage wies Rußland auf Ein neues Manifeſt
des Zaren wer mag zählen das wievielſte es ſein mag

drückte die Bedeutung der Reichsduma abermals herunter
Der Reichsrat ſoll ein ſtarkes Uebergewicht gegen die ſogen
Volksvertretung der Reichsduma erhalten Jm Prozeß gegen
den Leutnant Schmidt erfolgte die Verkündung des Todes
urteils durch den Strang on neuem ſind große Agrar
revolten ausgebrochen denen vorausſichtlich weitere h i

werden F W
Hof und Perſonalnachrichten

Geſtern wort begaben ſich der Kafſer und die
Kaiſerin nach dem Mauſoleum in Charlottenburg und legten
dort anläßlich des Todestages Kaiſer Wilhelms I einen Kranz
nieder Das Kaiſerpaar begab ſich darauf in das Palais
weiland Wilhelms I und ſtattete endlich dem Hohenzollern
muſeum einen Beſuch ab

Das Echo de Paris will in einer Mitteilung aus Buda
peſt die von der dortigen Preſſe bereits zurückgewieſene Be
hauptung aufrecht halten der Kaiſer habe in Kopenhagen dem
Erzherzog Salvator bel et bien erklärt er werde den Kaiſer

ranz Joſef im Kampfe gegen die Ungarn unterſtützen
ie Nordd Allg Zta ſtellt demgegenüber feſt daß der Ge

währsmann des Echo de Paris bel et bien geflunkert hat
Die dem deutſchen Kaiſer zugeſchriebene Aeußerung ſei dreiſt er
funden und die Budapeſter Preſſe habe es mit vollem Recht ab
gelehnt ſich durch ſolche Machenſchaften myſtifizieren zu laſſen

Landgerichtsdirektor Geh Juſtizrat Rieß in Erfurt iſt
im Alter von 65 Jahren geſtorben

Aus dem Turm herans
Jn den Hiſtoriſch politiſchen Blättern veröffentlicht Juſtizrat

Dr Julius Bachem unter dem Titel Wir müſſen aus dem
Turm heraus eine Betrachtung die behauptet daß das

entrum keine konfeſſionelle Partei ſei und befürwortet daß dasLa dies künftig auch äußerlich durch die Wahl von Nicht
katholiken zu Abgeordneten zum Ausdruck bringe

Es muß unbedingt mit vermehrter Umſicht auf die Wahl
von ſolchen Abgeordneten nichtkatholiſchen Bekenntniſſes hin
gewirkt werden welche gute Fühlung mit dem Zentrum zu
nehmen und zu unterhalten willens und geeignet ſind Und
zwar wird es meines Erachtens gute Politik ſein ſolche Ab
geordnete nicht nur in Wahlkreiſen mit überwiegend pro
teſtantiſcher Bevölkerung zu unterſtützen ſondern auch in einer
Anzahl von Wahlkreiſen wo das Zentrum allein vielleicht die
Mehrheit erlangen kann Die Engen die Aengſtlichen die
jenigen welche überall nur den konfeſſionellen Geſichtspunkt
geltend zu machen gewohnt ſind werden wohl auch an dieſer
Anregung ſich ſtoßen und doch dürfte ſie ernſte Beachtung
verdienen Von ſolchen Kandidaten darf man kirchenpolitiſch
nichts anderes verlangen als daß ſie jeder Beſchränkung der
kirchlichen Freiheit widerſtreben die ſtaatsbürgerliche Gleich
berechtigung des katholiſchen Volksteiles rückhaltlos anerkennen
im übrigen muß namentlich ihre ſozialpolitiſche Stellung ent
ſcheidend ſein Es gibt ſolche Männer unter den Evan
geliſchen und es wird ihrer mehr geben ſobald ihnen
Gelegenheit geboten wird im öffentlichen Leben ſich zu be
tätigen Man denke nur an die evangeliſchen Chriſt
lichſozialen Gegenwärtig iſt es ihnen noch faſt unmöglich
u einem Mandat zu gelangen weil auch ſie mit allerhand
orurteilen zu kämpfen haben Aber es würde ein großer

Gewinn für unſer öffentliches Veben ſein wenn die Tüchtigſten
aus dieſen Reihen in die Lage kämen von der Tribüne des
Parlaments für ihre Jdeen Propaganda zu machen Wenn
es nicht anders zu bewirken iſt ſo müſſen weitſichtige
Zentrumskreiſe ihnen dieſe Möglichkeit verſchaffen Bachem
erinnert daran daß tatſächlich einſt Proteſtanten der Zentrums
et e porte Ludwig v Gerlach Dr Bruelr eperWenn das Zentrum die Parole ausgibt Heraus aus dem

Turm ſo bezweckt dieſe Parole nichts anderes als eine Propa
ganda außerhalb der eigentlichen Domäne des Zentrums
Hinein in den Turm ſollen dabei diejenigen Volkskreiſe ge

bracht werden die glücklicherweiſe noch nicht zum Zentrumgehören Das Zentrum tat ſich alſo inſolge ſeines wirtſchafts

h



und ſozialpolitiſchen Programms für ſtark genug im evangeliſchen
Lande Mandate erobernd aufzutreten

Zum Kameruner Falle Puttkamer
bringt die Braunſchw Landesztg einen weiteren Beitrag Es
iſt behauptet worden daß Herr von Puttkamer eine Berliner
Lebedame als ſeine Couſine Freifrau von Eckhardtſtein in
Kamernn eingeführt habe daß er die Dame dort habe Repräſen
tationspflichten übernehmen laſſen daß er ſie als greter
von Eckhardtſtein in die Ortsliſten eingetragen und daß er ihr
ſpäter ſogar auf dieſen Namen einen Paß ausgeſtellt habe Jn
der Budgetkommiſſion hat der Erbprinz zu Hohenlohe auf Ve
fragen ſich dahin geäußert daß Herr von Puttkamer einen
Paß auf den Namen der e von Eckhardtſtein einer
Berliner Lebedame ausgeſtellt habe die mit ihm in Kamerun
geweſen ſei Herrn von Puttkamers eigene Ausſagen und das
Ergebnis der bisherigen Vernehmungen gingen dahin daß Herrvon Puttkamer dieſen Paß in gutem G uben ausgeſtellt
habe das heißt alſo mit anderen Worten daß Herr von Putt
kamer angenommen habe der Name der Dame laute in Wahrheit
fo Demgegeuüber empfiehlt die Braunſchw Landesztg an
Herrn von Puttkamer folgende Fragen zu richten t Herr
von Puttkamer die Dame nicht in einem Berliner Lokale kennen
gelernt in dem ſowohl er wie ſie dem Namen nach genau be
kannt waren und war die Möglichkeit einer Täuſchung während
des langen Verkehrs in gemeinſamen Lebezerkein überhaupt
möglich Hat Herr von Puttkamer nicht in der Köthenerſtraße
mit der Dame ein gemeinſames Quartier bezogen und weiß er
wer die Dame dort angemeldet hat Erkundigungen auf dem
Polizeirevier müßten auch nach ſo langer Zeit wohl möglich
ſein zumal die Beamten die der damalige Landeshauptmann
Herr von Puttkamer perſönlich abgefertigt baben dürfte wohl
noch am Leben ſind Das Braunſchweiger Blatt behauptet
ferner mit aller Beſtimmtheit daß Herr von Puttkamer die
Dame erſtens jedermann als ſeine Conſine vorgeſtellt hat
zweitens daß Herr von Puttkamer in der Tat eine Couſine Frei
frau von Eckbhardtſtein hat und alſo logiſcherweiſe auch drittens
daß Herr von Puttkamer die Dame niemals für ſeine Couſine
gehalten haben kann und daß er auch in der Familie von Eck
hardtſtein genau Beſcheid wußte daß ein Jrrtum ſeinerſeits
ausgeſchloſſen war Wir geben dieſe Ausſührungen nur unter
Vorbebalt wieder und wollen fürs erſte ihre Richtigkeit be
zweifeln Die Regierung aber hat ſelbſtverſtändlich die Pflicht
dieſe heikle Affäre nach allen Richtungen hin aufzuklären

Parlamentariſches

Die Vorlage welche Diäten für die Reichstags
mitglieder einführt wird der Frkf Ztg zufolge wahrſcheinlich

och vor Oſtern jedenfalls unmlttelbar nach Oſtern an den
eichstag gelangen denn es iſt beabſichtigt daß ſie noch für dieſe

Seſſion wirkſam werden ſoll Sie wird ein Pauſchquantum
für jeden Abgeordneten pro Seſſion enthakten auf deſſen Höhe
man ſchließen kann wenn es richtig iſt daß der übliche Geſamt
betrag ſich auf ger eine Million Mark belaufen
wird Für dieſe Seſſion würde natürlich nur ein Teil des
Pauſchquantums gewährt werden

Bei der Beratung des Marineetats in der Budget
kommiſſion des Reichstages erkannte der Abgeordnete Hué
Soztaldemokrat heute an daß die Arbeiter auf den kaiſer

lichen Werften mit der ihnen dort zuteil werdenden Be
handlung im allgemeinen ſehr zufrieden ſeien

Der Speziallandtag des Herzogtums Gotha iſt
zum 12 März einberufen worden

Die württembergiſche Kammer der Abgeordneten in
Stuttgart hat die Novelle zum Geſetz über die Vertretung der
Kirchengemeinden angenommen Darauf wurden die Stände
durch ein königliches Reſkript bis auf weiteres vertagt

Koloniales

Jn Sachen des Reichskolonialamtes das bekannt
lich vom Zentrum abgelehnt wurde finden jetzt Unterhand
lungen zwiſchen dem Reichskanzler und Zentrumsführern
wo Man hofft regierungsſeitig das Zentrum umſtimmen
zu können

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus

40 Sitzung vom 9 März 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Kommiſſare
Die zweite Beratung des Eiſenbahnetats wird fortgeſetzt bei

den Einnahmen
Eine Petition der Handelskammer in Neuß um Wiederherab

ſetzung des Perſonentarifs ſür die Strecke Neuß Düſſeldorf be
antragt die Budgetkommiſſion durch Uebergang zur Tages
ordnung zu erledigen

Die Abgg Marx Ztr u Gen beantragen dagegen die
Petition der Regierung zur Berückſichtigung zuüberweiſen

Abg Marx Ztr begründet dieſen Antrag
Nach kurzer Debatte geht das Haus über die Petition zur

Tagesordnung über
Jn der weiteren Debatte über die Einnahmen tadelt
Abg Franken nl das Abkommen der Eiſenbahnverwaltung

mit dem Stahlwerksverband wonach ausrangierte Schienen
Kleineiſenzeng 2c zu einem feſten Preiſe an letzteren übergehen
Man dürfe in ſolcher Weiſe nicht den ganzen Zwiſchenhandel
ausſchließen
d Die Debatte erſtreckt ſich nunmehr auf die Zugverbin

ungen
Abg Dr Arendt fk empfiehlt die Einlegung bequemer Züge

nach dem Harz die es den Berlinern ermöglichen dorthin im
Sommer Sonntagsausflüge zu unternehmen

Abg Schmidt Warburg Ztr hält die baldige Wiederherſtellung
des Altenbekener Tunnels für dringend geboten

Abg Dr Lotichins nl erkennt an daß die Verbindungen
zwiſchen Berlin und Köln ſowie Frankfurt beſſer geworden ſind
Wünſchenswert ſei das Halten der Schnellzüge in Meiſenheim
und Staundernheim

Abg Rimpan nl bittet im Jntereſſe der Landbevölkerung
die Abendzüge von Halberſtadt etwas ſpäter abgehen zu laſſen

Abg Voltz nl tritt für den oberſchleſiſchen Jnduſtriebezirk
ein erkennt aber an daß ſeit 1895 ſeitdem Kattowitz Direktions
ſtadt geworden iſt ſchon viel für Oberſchleſien geſchehen ſei
Es fehle noch immer an Schnellzügen und an der zweckmäßigeren
Ausgeſtaltung der beſtehenden Jnsbeſondere ſei der Schnellzug
verkehr von Oberſchleſien mit Berlin durchaus nicht günſtig
geregelt Auch die Verbindung Oberſchleſiens mit Breslau laſſe
noch viel zu wünſchen übrig Ein neues Schnellzugspaar
Breslau Kattowitz und umgekehrt ſei dringend erforderlich

Abg Macco ni hält es zwar für unzweckmäßig von der
Tribüne aus Eiſenbahnwünſche zu äußern tut es aber gleichwohl
weil es andere auch tun Heiterkeit und wünſcht eine gute Ver
bindung von Laasphe und Marburg

Abg Kölle b k bittet um Vermehrung der Sonderzüge
nach dem Harz

Abg Gleim nl wünſcht beſſere Verbindungen für Mansfeld
Unterſtaatsſekretär Stieger ſagt ſorgſame Prüfung aller

Wünſche zu
Die Einnahmen werden bewilligt
Die Weiterberatung wird auf Sonnabend 11 Uhr vertagt

Schluß 4 Uhr
7

Herrenhaus

Eigener Bericht der Saale Zeitung
8 Sitzung vom 9 März 1 Uhr

Am Miniſtertiſch Dr Studt Frhr v Rheinbaben
v Podbielski u a

Auf der Tagesorfnug ſteht zunächſt die einmalige Beratung
des Geſetzentwurfs betreffend die Erhebung von Kirchenſteuern
in den Kirchengemeinden der evangeliſchen Kirche der Konſiſtorial
bezirke Kaſſel Wiesbaden und Frankfurt a M in den
Geſamtverbänden der evangeliſchen Kirche des Konſiſtorlalbezirks
Kaſſel ſowie in der vereinigten evangeliſch lutheriſchen und
evangeliſch reformierten Stadtſynode zu Frankfurt a M

Der Entwurf wird angenommen ebenſo der Entwurf eines
Geſetzes betreffend die Erhebung von Kirchenſteuern in
den Kirchengemeinden und Geſamt Parochial Verbänden der
evangeliſch lutheriſchen Kirchen der Provinzen Hannover und
Schleswig Holſtein ſowie in den Kirchengemeinden der
evangeliſch reformierten Kirche der Provinz Hannover

Der Entwurf eines Geſetzes betreffend die Erhebung von Ab
gaben für kirchliche Bedürfniſſe der Diözeſen der katholiſchen
Kirche in Preußen wird gleichfalls debattelos unverändert an
genommen

Es folgt der Bericht der Kommiſſion über den Geſetz
entwurf betreffend Anlegung von Sparkaffenbeſtänden in Jn
haberpapieren

Die Kommiſſion hat folgenden S 5 nen geſchaffen
Die öffentlichen Sparkaſſen können die in ihrem Beſitze be

findlichen Jnhaberpapiere im Falle einer beſonderen Notlage
inſoweit veräußern als es zur Aufrechterhaltung des Ge
ſchäftsbetriebes unbedingt notwendig iſt Der Oberpräſident
welchem von der erfolgten Veräußerung alsbald Mitteilung
zu machen iſt hat darüber zu beſtimmen in welcher Weiſe
der vorgeſchriebene Beſitzſtand wieder herzuſtellen iſt

Weitere Aenderungen hat die Kommiſſion nicht vorgenommen
Oberbürgermeiſter Kirſchner Berlin beantragt dem von der

Kommiſſion vorgeſchlagenen 8 3 folgende Faſſung zu geben
Die öffentlichen Sparkaſſen können den durch dieſes Geſetz vor

geſchriebenen Beſitzſtand an Jnhaberpapieren im Falle uſw
Jn der Generaldebatte verbreitet ſich Graf Mirbach über den

Kurs der Staatspapiere Eigentlich müßten die Stgatspapiere
weit beſſer ſtehen denn das Vermögen des Staates ſei weit
größer als ſeine Schulden Von Wichtigkeit ſei auch die Unter
ſuchung der Frage woran es liegt daß im vorigen Jahre für
lange Zeiträume der Privatdiskont 50 Proz niedriger war als
der Reſchsbankdiskont nach ſeiner Meinung trage die unge
nügende Goldreſerve unſerer Banken daran die Schuld Er
richte an den Miniſterpräſidenten der ja in ſeiner Eigenſchaft
als Reichskanzler Leiter der Reichsbank ſei die Bitte möglichſt
bald Maßnahmen zu treffen um den Goldvorrat der Reichsbank
zu vermehren

Oberbürgermeiſter TrenkmannMübhlhauſen i Th kann ein Be
dürfnis für den Geſetzentwurf nicht anerkennen Die Sparkaſſen
der großen Städte würden ja von dem Geſetz nicht betroffen
wohl aber die Kreisſparkaſſen die noch dem ländlichen Kredit
und dem Kredit in kleinen Städten dienen Jhm ſcheine in der
Hauptſache das Jntereſſe der Staatspapiere ausſchlaggebend zu
ſein für die Einbringung des Geſetzes aber der Staat ſei gar
nicht berechtigt die Sparkaſſen für ſeine Zwecke in Anſpruch zu
nehmen Das Beiſpiel Englands und Frankreichs beweiſe gar
nichts denn dort ſeien die Sparkaſſen in der Hauptſache ſtaat
liche Einrichtungen Er mache auf die Konſequenzen aufmerkſam
Jetzt ſchreibe man den Sparkaſſen vor wie ſie ihr Geld an
zulegen haben bald würden die Verſicherungsanſtalten und die
Banken folgen Eine Grenze gebe es da nicht er warne vor dem
erſten Schritt

von Rheden erklärt zu denen zu gehören die nur höchſt un
gern der Vorlage zuſtimmen er bitte den Miniſter wenigſtens
für die Uebergangszeit Milde walten zu laſſen Weiter müßte
die Regierung den kommunalen Sparkaſſen Gelegenheit zur Be
ſchaffung eines ausgiebigen Kredits geben damit ſie in Zeiten
einer Kriſis nicht gezwungen ſeien Papiere mit Verluſt zu
kaufen Eine gewiſſe Liquidität ſei für die Sparkaſſen unbedingt
nötig

Minlſter Frhr v Rheinbaben Die Beunruhigung iſt dadurch
entſtanden daß man glaubte die Sparkaſſen würden durch das
Geſetz verpflichtet ihre jetzigen Außenſtände anders anzulegen
Das iſt nicht der Fall ſie ſollen nur in Zukunft mindeſtens
30 Prozent in mündelſicheren Schuldverſchreibungen anf den
Jnhaber und davon mindeſtens die Hälfte in Reichs und
Staatspapieren anlegen Herr Oberbürgermeiſter Trenkmann
hat die Sache etwas überſpannt wenn er meinte die Vorlage
würde der erſte Schritt ſein auch Private zu zwingen beſtimmte
Teile ihrer Gelder in Staatspapieren anzulegen Es handelt
ſich hier darum Organiſationen des öffentlichen Rechts die auf
Grund geſetzlicher Beſtimmungen die Mündelſicherheit ge
nießen die einer dauernden ſtaatlichen Kontrolle unterliegen
zu veranlaſſen ihre Papiere ſo anzulegen wie es ihrem
eigenſten Jntereſſe entſpricht

Schluß folgt in der Abendausgabe

Auskand
Die franzöſiſche Kabinettskriſis

Die Verhandlungen über die Bildung des neuen Kabinetts
ſcheinen bisher ohne Ergebnis geblieben zu ſein Bourgeois
ſoll unter Hinweis auf ſeine Geſundheit dem Antrage ein neues
Kabinett zu bilden widerſprochen haben Es heißt aber daß
er gegebenenfalls bereit ſei das Portefeuille des Aeußern zu
übernehmen insbeſondere in einem Kabinett an deſſen Spitze
der Senator Poincaré ſteht Unter den radikalen Senatoren
machen ſich zwei Strömungen geltend die eine zugunſten eines
Miniſterinms Clémencean die andere zugunſten Bourgeois
Die jüngſt gegründete ſozialiſtiſch radtkale Linke welche allerdings
kaum 30 Mitglieder zählt faßte den e ihr Ver
trauen nur einem ausgeſprochen radikalen Miniſterium zu be
willigen Die demokratiſche Linke deren Obmann Bourgeois iſt
legte dem letzteren nahe das Miniſterpräſidium zu übernehmen
Doch ſoll Bourgeois ſeine bereits dem Präſidenten Falllères
erteilte Antwort wiederholt und erklärt haben das künftige
Kabinett müſſe es als ſeine beſondere Aufgabe betrachten
den Block wieder herzuſtellen Einen ähnlichen Ge
danken äußert Clémenceau in der Aurore

Der Kirchenkrieg in Frankreich
General de Mibielle Kommandeur der 28 Diviſion in

Chambéry wurde zur Dispoſition geſtellt wie es heißt weil er
bezüglich der Stellung von Truppen bei der Jnventaraufnahme
Schwierigkeiten gemacht habe

n dem teils franzöſiſchen teils ſchweizeriſchen Dorfe St
Gingolphe wurde die geſamte Kircheneinrichtung aus der
franzöſiſchen in die ſchweizeriſche Kirche verbracht um die Jn
ventaraufnahme zu verhindern

Fronkreich und Deutſchland
Einer längeren Unterredung des Präſidenten Fallières mit

dem Fürſten von Mongco wird dem Tag zufolge in Paris
Bedeutung beigelegt Es ſoll ſich dabei um eine allgemeine
politiſche Orientierung gehandelt haben in demſelben Sinne wie
Baron de Courcel nach ſeiner Unterredung mit dem Fürſten
von Bülow ſeinem Staatschef berichtet hat

Die Marokfo Kouferenz
Die Bankfrage erſcheint bis auf einen noch offenſtehenden

Punkt gelöſt Dleſer nämlich der Kapitalsanteil der
Franzoſen bleibt Gegenſtand der Meinungsverſchiedenheit Die
vom Grafen Tattenbach voxgeſchlagene Löſung der Auſſichtsſrage
durch Ernennung je eines Zenſors ſeitens der deutſchen der
franzöſiſchen der engliſchen und der ſpaniſchen r hatkeine ungünſtige Aufnahme gefunden r die Polizeifrage
bietet der öſterreichiſche Vermittlungsvorſchlag eine

n der
einigen könnten

deutſche Delegierte Graf von Tattenb ach zu dem d

reform betreffenden Artikel 8 des Bankentwurfsder ſpaniſchen Münzen in Marokko ſei eine e
ihre force libératrice in beſtehenden Verträgen wie auch in n
deutſch marokkaniſchen Handelsvertrag anerkannt ſei Die gendaktionskommiſſion werde gewiß eine Formel zu finden vent Re
die dieſer Tatſache ebenſo wie den Bedürfniſſen der marokkaniſg n
Münzreform in billiger Art gerecht würde Die Erklärung d
Grafen Tattenbach erregte allgemein namentlich bei den Spani
Befriedtgung Für die Regelung der Gerichtsbarkeit z
man ſich prinzipiell dahin geeinigt daß in erſter Jnſtanzallen Prozeſſen gegen die Bank eine noch näher zu len za
konſulariſche Rechtſprechung in Tanger einzutreten in zwelle
Inſtanz das Lauſanner Gericht zu entſcheiden habe r

Norwegen
Frithiof Nanſen wird zum norwegiſchen GeſandeOve Gude für Berlin ernannt werden n in London

vermiſchtes
In der Koburgiſchen Ebeſcheidungsaffäre haben ſich nach dem

Taga neue Schwierigkeiten eingeſtellt Die Prinzeſſin Luiſe
will den Vergleich mit ihrem früheren Gatten unter dem Vor
wand anfechten daß obwohl die Ehe nach Privatſürſten
recht geſchieden wurde ihr unter Berufung auf das deutſche
Bürgerliche Geſetzbuch ein Verſchulden durch ſchwere Verletzung
der ehelichen Pflichten zugeſprochen wurde Prinz Philipp da
gegen erklärt der Vergleich ſei bereits rechtskräftig ein Teſ
der der Prinzeſſin Lniſe zugeſprochenen Summe ſei bereits aus
bezahlt und angenommen

Der Andrang von Auswanderern iſt gegenwärtig ſo ſtark
daß die Auswondererhallen in Hamburg nicht ausreichen Die
Amerikalinie ſtationierte deshalb die Dampfer Chriſtianig
Stzilia und Rhaetia auf der Unterelbe als Logierſchiffe
Gewitter Geſtern früh ging in Hamburg während der

Himmel ſich verfinſterte ein Gewitter nieder das mit Hagel
ſtarken Blitzen und heftigem Schneetreiben verbunden war

Spät aber doch noch Nach 36 Jahren iſt der Arbeiter
Carſſens in Brake in Oldenburg in den Beſitz des Eiſernen
Kreuzes gelangt Jhm war ſeinerzeit für Tapferkeit im
deutſch franzöſiſchen Kriege das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe ver
liehen worden Er hatte jedoch die Auszeichnung bisher nicht
ausgebändigt erhalten Jetzt endlich iſt ihm durch Vermittelung
des oldenburgtſchen Staatsminiſteriums die verdiente Auszeichnung
zuteil geworden

Wegen Urkundenfälſchung verhaftet wurde in Chemnitz der
Prior des Jeſuitenkloſters Kachika Pater Slominski

Sturm Jn der Nordſee tobte geſtern morgen ein orkanartiger
Sturm verbunden mit Gewitter und Hagelböen
Bei dem Einſturz eines Renbanes in Antwerpen wurden ſechs
Arbeiter getötet und ſieben ſchwer verwundet

aſis aufr beide Teile ſich unter voller Wahrung ihrer Intereſſen

Fehte Nachrichten und Telegramme

Der König der Hellenen
Wien 10 März Der König der Hellenen konferierte geſtern

nachmittag im deutſchen Botſchaftspalais über eine Stunde mit
dem Botſchafter Graf Wedel Hente kehrt der König nach
Athen zurück

Ein Kanal vom Schwarzen Meer bis zur Oſtſee
Petersburg 10 März Eine gemiſchte Kommiſſion beſchloß

elnem Privatunternehmer das Recht einzuräumen ergänzende
Vorarbeiten zu dem Entwurfe einer Verbindung zwiſchen dem
Schwarzen Meere und der Oſtſee durch einen direkten Kanal
vorzunehmen Nach Beendigung dieſer Vorarbeiten wird der
Unternehmer den Vorzug zu denſelben Bedingungen wie ſeine
Mitbewerber erhalten Dieſe Vorarbeiten werden durch ruſſiſche
Jngentieure unter Aufſicht der Regierung vorgenommen werden
Sollte der Unternehmer die Konzeſſion nicht erhalten ſo wird
er aus dem Staatsſchatze die Summe von 200,000 Rubel gegen
Abtretung der bei dieſen Vorarbeiten erzielten Ergebniſſe er
halten Der Amerikaner Jackſon hat ſich bereit erklärt unter
dieſen Bedingungen die Vorarbeiten zu übernehmen

Die Kabinettskriſis in Frankreich
Paris 10 März Präſident Fallidres hat Sarrien an

geboten die Bildung des neuen Kabinetts zu übernehmen
Sarrien hat ſich vorbehalten ſich mit ſeinen Freunden zu
beraten

Die Wirren in Nußland
Moskau 10 März Die vollſtändigen Wahlliſten von Moskau

wurden geſtern unter Bedeckung nach der Staatsbank geſchickt
wo ſie um einem Diebſtahl vorzubeugen aufbewahrt werden

Petersburg 10 März Der japaniſche Geſandte Motono iſt
geſtern Hier eingetroffen

Berlin 10 März Die Leiche eines neugeborenen
Kindes männlichen Geſchlechts wurde anſcheinend erdroſſelt
in der Mädchenſtube beim Bahnhofswirt Roehl auf dem
Lehrterbahnhof verſteckt aufgefunden Das Dienſtmädchen
Martha Krauſe 1872 geboren iſt am 8 d in der Nacht heimlich
Mutter geworden ſie leugnet aber das Kind getötet zu haben

Berlin 10 März Geſtern vormittag ſtürzte auf dem Poſt
amtsNeuban in der Dorotheenſtraße eine zur Herſtellung einer
Betoneiſendecke aufgeführte Holzverſchalung ein 5 Perſonen
wurden verletzt

Bitterfeld 10 März Auf dem chemiſchen Werke Triesheim
Elektron II waren geſtern vormittag mehrere Arbeiter damit
beſchäftigt einen Luftballon des Berliner Vereins für Luft
ſchiffahrt zu füllen Ein Windſtoß riß plötzlich den Ballon los
und trieb ihn weſtwärts Von den Arbeitern wurden zwei
einige Meter in die Höhe gezogen erlitten jedoch keinen Schaden
Der Verluſt dürfte für den Verein recht empfindlich ſein des

Kaſſel 10 März Jnfolge Sturmes ſtürzte ſo meldet daHgpe Tabl das Gerüſt eines Neubaues in der Uhlandſtraße
uſammen ſämtliche Arbeiter im Erdgeſchoß unter ſich begrabend
er Maurer Ahrendt wurde getdtet alle anderen wurden leicht

verletzt
Wien 10 März Der Handelsvertrag zwiſchen Oeſter

reich Ungarn und der Schweiz iſt geſtern unterzeichnet worden
Wien 10 März Einer Privatdepeſche der Magdeb Ztg

zufolge erfolgte dei einem hieſigen Buchbinder geſtern eine
Exploſion Dieſe wurde dadurch herbeigeführt daß eine Patrone
in der Taſche eines dort beſchäftigten Arbeiters expiodierte
Durch die gerichtliche Unterſuchung wurde feſtgeſtellt daß rer
betreffende Arbeiter Jacob Markowitſch heißt und der ru ſſiſche
revolutionären Partei angehört Jn ſeiner Wohnune
wurden mehrere Sprengkörper gefunden Markowitſch und
bei ihm wohnender Schneider der ebenfalls aus Rußland hierhe

gekommen iſt wurden verhaftet tManila 10 März Jn der Nähe der Bucht von Telo V
ein Gefecht zwiſchen Aufſtändiſchen und amerikani
Truppen ſtattgefunden Die Anſſtändiſchen haben 600 M ren
verloren während die Verluſte ſich bei den amerikaniſ
Truppen auf 15 Mann tot 1 Offizier und 3 Mann verwuge
belaufen Bei einer gleichfalls am Gefecht beteiligten erin
truppe wurden 32 Mann verwundet Von der Polizeitruppe3 Senn getötet und 14 verwundet worden

Minst 10 März Hier iſt eine Ueber ſchwemmung ßen
getreten die große Ausdehnung annimmt Eiwa zehn Stras

Plenarſitzung am Dre erklärte z i
tſtehen bereits unter Waſſer das auch mehrere Brücken for
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Ziehung 3 Klasse 214 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 9 März 1906 nachmittags

Nur die Gewinne über 144 Mark sind den betreffenden Nummern in
Klammern beigefügt
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Kasse 214 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 9 März 1906 vormittags

betreffenden Nummern a

Nachdruck verboten
649 762 918 42 1035 79 146
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a 29 500
353 735 78 808 67 246156 235 8

25
693 50 245922
1 538 300 247057

1 Gewinn 100 9000 1 a 99 900 1
500 1 4 15 909 2 3 10 000 3 a

h a 400 210 2 300 3 4 5000 9 13 2 1000

122171 207 558 86 629 42 123013 300 57 72 300 82 107 230 446
15600 642 61 67 75 767 124027 48 210 322 407 45 49 52 528 40 94 837
763 125042 44 360 93 409 43 500 840 54 126110 352 489 500 30 681
747 81 816 97 98 821 127083 500 349 98 415 715 128106 359 427

von denen eine ſede durchſchnittlich 40 Mitglieder zählt die an
allen Vorleſungen tellnehmen Der Staat gibt ihnen eine Sub
vention von 160,000 Mark und unterſtützt die Studenten mit
Stipendien deren Summe ſich auf über 200,000 Mark beläuft

ch Bühnenchronik Das letzte Mittel ein Schwankvon Philipp Verges erzielte bei der erſten Aufführung im
Deutſchen Schauſpielhauſe zu 7 mburg lebhaften Frieig
Eleonora Duſe eröffnete in Dresden mit außerordentlichem
Erfolge ihr Gaſtſpiel im königlichen Schauſpielhauſe als
Rebekka Weſt in Jbſens Rosmersholm die ſie erſt
malig in Deutſchland ſpielte Frau Duſe gab dem B zu
folge eine ihrer genialſten und ergreifendſten Schöpfungen

r Kleine Mitteilungen Der Verein für Erhaltung des
kunſt hiſtoriſchen Jnſtituts in Florenz welcher eine
ſtaatliche Suvention von 10,000 Mark pro Jahr erhält hat den
erſten Band ſeiner Veröffentlichungen Jtalieniſche
Forſchungen dem Reichstage überwiesen

G T
Provinzialnachricht

Magdeburg 9 März Maſſenprozeß Die Staats
anwaltſchaft in Magdeburg leitete gegen die Flugblattverteiler
vom 21 Januar einen Maſſenprozeß ein Bis jetzt ſind zwölf
Perſonen angeklagt

Deſſau 9 März Ein Revolver Attentat wurde
hier von dem Zigarrenhändler Göhring aus der Friedrichſtraße
auf den Kaufmann Roſſow in deſſen Wohnung verübt Göhrin
hatte mit Roſſow geſchäftliche Differenzen und wollte ihn deshal
ſprechen Roſſow ließ durch ſein Dienſtmädchen erklären daß er
nicht zu ſprechen ſei gleichwohl verließ Göhring das Haus nicht
ſondern wartete bis Roſſow ſich zeigen würde und als dies
geſchah hielt er ihm einen ſcharfgeladenen Revolver entgegen
Roſſow vermochte mit Hilfe anderer Perſonen ſchließlich den
Attentäter abzuwehren ſodaß dieſer eiligſt über die Straße flo
und weiteres Unglück verhütet wurde Der Revolver iſt polizeili
beſchlagnahmt

Hildburghauſen 9 März Aus Fehrenbach einem
meiningiſchen Dorfe im Amtsgerichtsbezirk Eisfeld erbält die
Dorfztg folgendes Eingeſandt Unſer Ort ſcheint preußiſch

geworden zu ſein Seit einigen Wochen iſt das Amtsſchild
des Ortsvorſtands durch ein neues mit der Aufſchrift Ge
meindevorſtand und mit darüber prangendem preußiſchen Adler
erſetzt worden

rrrr 72Leitung Otto Sonne
Berantwortilich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle ag S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Braunschweigische Bank und Kreditanstalt Aktien

gesellschaft in Braunschweig erzielte im Jahre 1905 einen Rein
gewinn von 686518 M aus dem 5776500 M gleich /2 5/6 Proz
Dividende auf das 15 Millionen M betragende Aktienkapital ver
teilt werden sollen In der Bilanz erscheint unter den Aktivenotne Gewahr Nachdruck verboten n e e h 1 i t 7095000 das die aus der Vbernahme der Braun25 13 400 36 237 678 824 926 1024 36 176 319 66 422 24 707 822 1000 53 à 5813385 53 e Kredltengtait Berrühreonäen vertragenöigen Tei

ölo 20 o 60 68 233 316 128 520 75 629 892 990 5284 93 323 74 332 31 847 400 728 39 808 400 1340089 31 81 301 616 300 63 756 stungen enthält während unter den Passiven die mit übernommenen
65 721 610 62 91 906 33 96 6258 581 626 74 92 746 67 801 7212 361 922 135063 192 340 763 1400 86 221 255 78 a38081 Verptlichtungen mit 2529946 M verbuceht sindde 53 S 240 8029 190 10 e 0 18 22 870 o Duke a h 16 h Die Norddeutsche Grundxreditbank in Weimar erzielte imt 400 68 643 108 10 301 880 521 1400 e c u V n 17173 o 190 einen Reingewi 534 669 1 V 624 62310186 253 1400 320 453 500 14 68 785 999 1 1078 237 432 557 679 140052 168 675 870 300 970 79 87 141123 400 59 73 217 Jahre 1905 einen Reingewinn von M I V oraus
zu I 88 950 12068 267 333 13397 434 579 797 858 965 14152 551 526 28 142014 226 310 96 667 92 714 143126 65 272 365 405 797 803 bei ungefähr gleichen Rückstellungen wie im Vorjahre die Ver

946 15607 835 16007 460 205 410 822 29 779 17 102 300 o 2 200 377 920 918 62 77 145051 74 136 279 92 888 90,517 7 13000 teilung einer Dividende von wieder b Proz vorgeschlagen wird
S 83 459 673 78 957 400 18208 312 413 535 545 2 860 995 146210 94 372 300 637 720 v 813 20 147408 49 Der Ptfandbriefverkauf war laut Geschäftsbericht besonders im
W 39 72 406 328 485 619 825 949 926 148149 64 219 259 457 504 40 41 863 149022 76 ersten Halbjahre lebhaft und führte zu einer Erhöhung der Umlaufu e e I 418 963 608 78 81 92 700 888 3001 21188 223 a i 123044 88 162 260 92 300 747 zifter der 4 proz Ptandbrietfe um 7 303 300 M aut 565 286 400 der
T 880 909 300 22035 157 334 567 82 708 23176 414 840 24015 845 921 152054 594 612 833 73 930 153028 106 16 301 534 619 21 33 proz Pfandbriefe um 1376600 M auf 1755 000 während von

1500 44 291 364 675 25095 173 80 368 493 531 73 615 759 806 5 3 z 31 proz Pfandbriefen 486 900 M zurückgekanft wurden Der30 395 494 532 775 995 o dis 37 8 397 558 667 91 849 926 1300 29 156070 185 86 241 89 646 908 1300 gesamte Umlauf wuchs nach Abzug ausgeloster und zurückgezahlter

7 e e eilleeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeethekenbestand us ur h c 95 Zu F 160258 369 420 51 534 633 39 67 742 500 72 161319 33 481 617 e und Disagiovortrage überwiesen Die aus dem Pfand
34143 214 24 383 508 72 660 73 35000 640 968 95 36 t 92 673,293 162201 881 163109 226 688 18 I 537 268 briefgeschäft der Bank zufliebenden Mittel Konnten zumal gleich

be 705 100 b 3770 I s e e h 88081 67 I 483 e e tig tür große Beträge zurüeckgezahlter Hypothexen Ersatz zui W o e 37 025 128 8780 390109 o 800 08 67 à 68185 268 310 i 25 02 VI 897 168024 106 261 Feehaften er mer geh m Helene VSo 780 861 912 94 1 56 371 445 594 951 300 beschaffen War nicht immer g r erle 60 607 775 41629 32 39 737 982 92 42002 75 178 295 348 1700632 91 622 725 69 804 917 300 171014 20 53 153 207 465 wendung finden Hieraus erklärt sich daß der Uebershchuß der
W i s 86 506 88 622 818 57 935 49 97 300 172086 476 79 644 98 702 879 Hypothekenzinsen über die Pfandbriefzinsen vorübergehend ab687 e Sia e i i e 932 173055 113 28 254 87 358 82 651 174183 254 413 68 513 76 699 mwmen hat und mit 426690 A um 88098 M gegen 6514 788 M ima e 44088 203 1500 56 450 681 758 858 4000 14 35 241 175095 48 379 515 013 17 6020 s 251 315 vo 65 8i6 925 Fargaß ücksteht wohingegen die sonstigen Zinsen von 92175 M

c 28 578 17704 400 586 d07 178227 28 4001 366 88 608 811 17 9013 heergſong e ggee jebi 48153 300 358 407 521 49170 88 291 397 300 722 808 316 509 35 86 300 95 748 800 auf 178491 M gestiegen n r 7 p i ewegte sie
h 57 3 503 643 M 855 955 5203 1 180076 88 157 67 202 50 58 525 32 300 62 610 64 798 823 n e e m Ha ver für T a N herr w x s D 091 179 86 400 281 300 919 181200 5 434 502 48 18217 60 484 100 600 621 774 800 verfahren ein Grundstück in Hannover für übernehmen

z ſo 53 2 32 52006 34 179 408 24901 56 183105 422 73 79 627 710 62 825 60 184063 71 860 92 505 Die Generalversammlung findet am 27 März stattWo a 517 25 065 13 886 933 500 55254 71 14007 205 51 e 185602 714 38 62 850 186035 55 294 316 686e 585 860 400 i 98 210 56025 Ia 220 300 862 68 187005 69 92 200 23 24 41 64 300 568 07 885 87 188206 42

h W e e ön 58086 196 403 300 70 899 947 59280 Preise von Kali Knxenen is2 97 239 422 590 94 606 710 12 981 61003 295 99 538 300 46 113 36 a 7 n r e kestgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen S März
d i 108 211 432 5041 8001 99 68026 122 778 954 76 194271 82 195068 93 265 382 527 637 813 45 957 94 Geld ſBrier Jeld J Briet4 88 305 483 93 503 661 972 82 64043 176 344 79 411 iöooj 614 196167 381 406 43 545 758 92 917 52 197023 47 62 85 95 527 71 dershall 10,000 10,200 Hohenzollern 8600

W so S h b a ab vo 598 4650 109 35 S h 88 097 1s58058 245 39 585 627 858 a ßeſenro de Se 8200 Hugo r Zug
658 300 717 806 69183 288 512 711 35 860 209i0i 14 88 260 338 495 581 683 736 60 3000 72 F400 933 59 ßrandenburg 400 650 Johannashall 7060 7100

7209 i 71 869 71167 287 680 400 201050 158 248 497 565 794 202317 73 454 5S10 604 58 744 833 Burbach 14,900 15 100 Justus I 75G 176 80 200 632 1306 760 800 7 20 50 945 56 73273 300 335 938 253018 147 260 300 383 86 102 39 ſa4b0 534 81 685 949 8501 Carisfund 11,300 11,4001 Kaiseroda 5850
7800 812 55 987 74154 228 83 96 473 577 761 78 89 853 5001 57 204156 214 400 71 86 323 62 501 85 726 78 205007 178 201 78 312 Cecilienhall 3751 425 Ludwigshall 150d 7 274 306 428 65 563 628 707 45 821 67 967 76132 274 471 906 817 206121 206 ſ1000 73 357 457 541 300 838 80 996 675 Neustaßfurt 19,950 20,150

732 96 h 8 Desdemona 66h e W h 48 316 074 834 936 78021 48 165 452 7 n Tagen o So J 5 o fo S oentsoh land 4850 4600ſ Roland 3801 140m 65 447 536 300 603 22 32 715 959 81060 70 124 324 91 210609 790 92 21 1086 1380 236 641 383 405 55 570 525 989 Friedrichshall 17520 Ronnenberg Akt 211 214
45 so 25 54 652 400 762 859 73 919 41 83 82034 69 93 143 333 212513 39 56 174 256 338 440 503 628 300 751 809 16 959 213052 Glückauf Sondersh 118,700 19100 Rothenberg eg
d e 61 550 610 748 300ſ 58 968 98 300 83006 68 169 237 345 299 328 630 95 784 808 965 214048 106 217 32 325 427 3000 93 707 Hannovy Kali Akt 91 949 Salzdetfurt Kaliw A 268 27200
38 451 22 818 84169 15 35 243 487 516 40 775 836 931 85233 80 3007 834 68 215101 20 48 83 2 10 563 903 Hansa 28251 2875 Schieferkaute 1750 1826
S s 26 29 985 86073 287 597 762 87110 404 22 26 309 548 218140 64 232 400 71 334 530 64 d 71 67 77 903 76 79 7 Hattort 1276 1325j Schwarzburger Sal 885
W 199 400 237 78 91 300 354 904 55 64 89122 697 719 865 z 592 642 742 853 72 918 218072 423 872 219174 2 Heidburg 815 8200 Siegtried T 3975

X 1000 28 85 179 506 16 s 220006 38 161 331 402 627 951 53 76 221078 11 Heldrungen 4150 4200 igmundsbait ale 92149 28 35 h e z S 22 h S ereynis 86,000 a0,280 Wiheimahali 15,200 15,300409 S gen 106 313 300 507 761 97 882 94016 76 86 178 366 400 85 340 623 733 224023 284 525 3 879 86 225694 226065 1 Hohenfels o 850 Wintershall 14,2001
v d 95229 36 552 616 765 917 96172 N4 26 572 93 o I 400 14 217 351 S 623 845 942 3001 43 22778i 344 38 473

l 770 1300 57 61 62 758 870 97 927 50 98201 96 300 421 609 78 846 942 72 28170 232 76 79 366 79 91 452 80 400 718 60
98092 181 200 345 435 619 50 300 95 98 7541 823 905 897 222078 112 289 614 789 68 ichl 248 70 513 90 105 641 85 10001 201 2 916 vor 652 230170 257 h S 588 891 265 915 96 Waren und Produktenberiechtei S Tod e U 1603 d 030 75 04002 F 000 60 172 85 510 185 807 01 7 238124 400 hlen 1 4505 600 vo o 633 81 759 822 41 404 75 544 87 973 234054 312 14 93 96 420 889 972 23318 8 Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

106013 T 37 S 3 859 187 58 47 Wo 23 238201 8 500 378 411 73 714 913 55 237625 260 363 Berlin 9 März Frühmarkt amtlich festgestellto Preise
J e i 47 803 10 25 5o8 680 96 r T Wo dos 23 e 757 n 856 72 83 238134 65 323 239012 191 771 74 834 44 50 Weizen inländischer 171,00 174,00 A Roggen guter inländ

116063 133 240325 645 775 991 241113 27 632 852 922 242253 80 585 97 156,60 157 00 M Gerste leichte inländische Futtergerste 141 1493 112069 55 383 400 558 612 111048 97 231 416 82 88 543 753 604 733 973 243188 300 220 420 966 244261 554 623 52 833 933 schwere 150 159 russische und Donaugerste leichte 138 143
3 d e 58 546 601 978 113403 626 300 954 114003 149 296 245046 4683 523 77 931 246006 300 367 426 di2 15 18 602 50 705 gchwere 144 155 alles ab Bahn u frei Wagen Hakter märk

s 568 115060 65 148 337 39 647 98 910 20 116030 52 293 10 846 72 300 84 f300 957 75 247231 61 514 300 29 95 681 886 mecklenburg pommersehe posen scbles fein 171 182 mitte
d 189 438 i e 147 h 23 7 21 552 643 942 I eine gehen 1 Gegino a 600600 I a 40 900 I161 170 gering 156 160 russischer fein 165 162 wittel u gering
S v r 7 72900 10 000 2 4 5000 3 4 3000 8 4 1000 21 a 500 90 4 400 C ap Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed guter

wen e r m 125 o o wit u e trei WagenX 77 S Er vöen ünländisehe und aus isohe Futterware mittel 163 169Kunſt und Wiſſenſchaft Ehrengeſchenken und Unterſtützungen für nicht mehr erwerbs feine und Taubenerbsen 179 178 ad Bahn ung trei Wagen
be ie Tiedge Stift Das Vermö fähige Künſtler und Dichter ſowie deren Hinterlaſſene 635,430 Weizenmehl No 00 loco 22,00 24,60 Roggenmehl No 0 ündéeg laut ung Das Vermögen der Tiedge Stiftung für Kunſtwerke 214 186 M ausgegeben Jm Jahre 1905 wurden loco 20,90 22,709 Woeizenkleie 10,60 11,10 Roggenklefo
3130890 e Woresbericht am Schluſſe des Jahres 1905 55 Ehrengeſchenke und Unterſtützungen im Betrage von 16,850 W 1050 ii 10 t ab Aghie
begeben wort h S nſenelnnahine des Jahres 1905 ſind vergeben Eine Sunnſe von 24,662,03 M blieb aus den Zinſen Hamburg März Wolaen rubig meekienb u eetvolstols
Ungex Porden 9000 We an den Bildhauer Profeſſor Max auf 1906 verfügbar 179 172 Regen rubig mecklenb u altmärk 163 165 russen als Reſtzahlung für die Ausführung der t r r i S i r er uN r a 3500 M t ater ruhig holstein u mecklenb 170 172 M aenhreeaeeheeeeateeerworeeheeene e Amerie wizea ait Pgrdtrz neee

ghhing an T an Heinrich v Kleiſt 1750 M Reſt Dr Julius Hirſchberg iſt der Berl Klin Wochenſchrift Gerste ruht 8 Mr Weizen ruhig Mals rubilg
Ed Anfertigin Bildhauer Nuguſt Schreitmüller in Dresden zufolge zum Ehrenmitglied der ehe Geſellſchaft von New Vork 9 März Tele Roter Winter weizen Loeo
ded Fbard r Hrabplatte für die Grabſtätte des Dichters Colorado und zum korreſpondierenden Mitglied der Geſellſchaft g s vorige Fotierung 880 Mai 899 88/0 Juli 89 s p

r Grabſtätte re M für Jnſtandhaltung des Denkmals und für Medizin und Chirurgie zu Rio de Janeiro gewählt 8394 l als Mai 482 4996 Juli 4654 4091/2 Der 6920
edges Seit 1863 bis Ende 1905 wurden an worden Es gibt in Dänemark 89 Volksuniverſitäten Aaehl 3,06 3,00 Getreidetraoht i 12
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Ohftegago 3 Märze

Kartoffelmehl und Stärke
9 März Kartoffelmehl und Stärke 17,60 Fouohte

s

Magdoburg 9 MArz Kartottelstärke und Moenl 18,25 18,50

Weolzen Mal 7621 77 Jall

Kameo
Hawburg 9 März Sehlus Kaffee good average Santosins äa Mal o a Gd t 40,25 Gd Dez 40,75 Gd

ue fo m durg 9 März Kaffee ruhig Vmsata 2000 Sack
Amsterdam 9 März Java Kaffee good ordinary 32,650Havyre 9 März fSebiuöbericht Kattfee good average Santos

März 48,25 Mal 48,76 Sept 49,76 Dez 60,20 Sietig
ZTucker

Hamburg 9 Mirz nachm 6 Vhr Räben Rohzueker 1 ProdSasis 88 90 Renäement veue Usance frei an Bord Hamburg per
ar 16,66 April 16,75 Mai 16,86 Aug 17,20 Okt 17,35 Dez 17,66
uhig

Londohn 9 März 96 90 Javazueker stetig looo 9 h I
Raven Rohzucker matt loco 8 sh 3 d

Pearis 9 Mära2 Rohzucker stetig 88 90 neue Kondition 21,00
bis 21,650 Weißer Zucker ruhig No ö für 100 kg März 2478 April
26 Mal Aug 26 8 Okt Dez 262

Spiritus
Nordhausen 9 März Branntwein loco 46 Vol für 100 r

ohne Faß ab Brennverei 66,75 67,76 März Sept 67,60 68,60 desg
40 Vol loco 59,50 60,60 März Sept 60 61 d

Hamburg 9 März Spiritus ruhig März 16,00 MärzAprii 1554 G April dlai 1874 à
Paris 9 März Spiritus ruhig März 29,75 April 39,60 Mai

Aug 39,00 Sept Dez 36,75

Petrolenm
Ramburg 9 März Petroleum lustlos Stand white looo 7,10
Antwerpen 9 März Schlub Ratffiniertes Type weiß loco

19,50 62B März 19,50 April 19,75 Mai 20,00 Ruhbig
New Tork 9 März a Petroleum Standard white inNew Vork 7,60 in Philadelphia 7,66 Refined in Cases 10,30 Oredit

Balances at Oil City 1,68
Chemisohe Prodnkte

2ondon 8 März Chilisalp ord 11 sh 14 raff 11 h 49 d

Berliner Börse Raum An v lo0e es
März do do V 19051 4 91 SoKuss Anleihe v 1906 4 91,70026Ergänzung zu den h do v 1890 11 m

Meldungen im gestr Aben

r do con v Obligat 3 78 2502Schwed St R A v O4 3
Bank Diskonmt

Amsterdam 3 Brüssel 4 Buen Air do 500 L 4
Italien Plätze b Kopen do do 100 L 4 94,70602bagon b Lissabon

London P n r Wien Stadt Anl v 99 4 100 1060
Paris 3 e tersburg un ehwed Hyp e eWarschau s Schwed Seohwod Hyp z
Plätze b Norw Plätze 5 do do röcka 103

Schweiz 43 Wien 42 Städte Ptäb v o2 4 100,750
Ungar Spark F IV V 4 tdo do 1 in 97,206Geldaorten und Benknoten gros Tod Treſer pt 25 100

te T Freiburg 16 Pre r 69 50dh C 0601 1896 Kreaittr
8 Gulden Stüeke öst do do t u eGold Dollars do 4,21 d h 8 i 60 totImperials alte do r p 17 r pdo do zu 500 G Russ Präm ido neue r St 16,1680 V 1864 6 M So

do do zu 600 G do do v 1866 5

Antwerpen
Mai Aug 5

New vork 9 MäRohe und Brothers 8,15

Wolle
Bremen

davon für
Amerikanische g

März April 6,74
August 6,82 Aug
Nov Dez 6,67

Liverpool 9 März Wochenbericht
Oftfizielle Notierungen

o0od ordin
ow middling

pekulation un
ood ordinary Lieferungen willig
pril Mai 5,76 Mai Juni 65,78 Juni Juli 5,80 Juli
Septbr 6,79 Septbr Okt 6,63 Oktbr Nov 6,68

Ceara kalr

Egyptian brown kair
good fair 9

12Peru rough good

gr7 75ne 970wmodoer rough fair
Manehestercourante Qualität

Pr Hyp A B abgk
d d unk bis 1913

Preub Pfdb Bk S XX
u XXI unk 1910

do S XXV unk 14
8 XXVIIunk 15
8 XXVI unk 14
S XXIV unk 12
Kl Obl unk 08

do Com Obl II b 10
do IV unk 12
do III unk 12

Rh W C 8 IX IXado 8 VI unk b o8
do S X von 1905

Bächs Boden Credit
8 III unk b 1909

do S IV unk b 1910
do 8 II unk b 1906

Sochwarzbg B
8 III u V

S VI unk b 12
Ser I unk b 06

Woestd Boden Grodit
8 II kündb

vlatt do Cons 88 25 u 1I0r 4 82 50

Bukar Stadt A 88 ev 97 60 d
Berlir Wachsel 6 Lombard 6 do do Kleive 4/2 97 60

Lissab do 86 2000 M 4 687,700160

do Ser VIi ux b 13

hluBßberi

6,68
6,76

22

ood mid ding 6,10
ood midadi 6,20

6,44
6,08
6,34
6,13
6,35
7 16

97

840

6,45

100 25d20

94,25620
102 ob

101,00dac
102,3066
103,00 a
100 ob

do Ser III n b o
Amwerik Noten 2u 1 D 4,222

do Coup zhlb N
Oeset Bkn Abschn 2000K 865 ſo HypothekenbankK Pfandhbrioſe
Kass do do zu 500 R 213,800 u Obligationen
do do do 6 3 u 1 R 213,600

Skandin Bkn zu 100 Kr 112,30b2 Berl Hyp 80 e abg 4 00 ob
Russ Zoll Coup 100 0 R do do do 84,1060do do kleine do V 1904 Ser I II 4 o 508Braunschweig Han

8 XVIII unk o5 4 101,006h enAn do S 2 96t J 40 g 11 x x 341 boteD Reichs Schatzanw do IX zie 95 5019056 unk 1907 32 89,500 Io 8 XX unk b 1910 8 e 98,7 6 b
do von 1904 3 99,30 D 4 1106 70 bBad St A of unev 09 4 102,500 do

do Präm Anl v 67 4 168,50d2 do XIV unk b 19140 4 102 50d26
Bayr Präm Anl 66 4 do XIII XIII A 3 100 006
BremerAnl 1887,88,90 3/2 98,908 de IX /2 95,500
Gr Hess St A fo ner GrunderHamb Stasats Rente Pr Pf I eamort 1900 4 102 806 do do II

do do 1904 3/2 989,60 d do
Lüb St Anl unk 14 31 do do VI u VII 4 I00 500
Ostpreub Prov Anl 4 104,506 do IX u IXa unk o9 4 d0 90 b

0 do 3/2 97,9060 do X u Xa unk b 18 4 1102,306Rheinprov XX XXI 4 1024000 do 8 XII unk b 14 4 102,756
We Pror in III IV 3 98,700 do 8 VII 3 97,300

do S XI unk b 1913 3 97,6001 JTeltow Kr Anl uk 164 04,506 Hamb Hyp Prapr 4100,70600
ZdJBarmen Stadt Anl 9 98 000 4 o sobesKorlin St Synode 03 3 98 80 u 33 8 4 ios oo e

Cassol St Anl I 1801 3/2 98,708 8 190 3/2 94 900Charlottenb 86 99 02 3 28 5026 0 8 311 330 i 96,500
Cöthen 8084 0096 9603 21 99 250 eipz Hyp B VrIt 4 102,900
Dortmund 1861 98 03 32 98,400 o 8 IX 4 102,500

r 1900 kphn 4 os o o 8 VII unk b o 3 97 900
3 99 100 ſeckl u W B 4 o 80te0O

Düeseld 88,93,94,00,03 3/2 98 208 o do alte u conv 31/2 95 000
Eisonaoh 1899 uney 09 103,000 ein Hy w 4 100,506
Frankfurt a M 1803 3/2 98,208 o VI 4 oo 6020Glaucbau 1884 1903 3 97 9022 o VII unxk b 1908 4 100 6026
Halboerstadt 1802 3 28,308 o VIII unk b 1911 4 102 ſ0 e
Köln 1900 unev 06 4 02 502 o X un b 1914 4 103 00do 94,96 98 1901 o3 98 o on 3/2 97 o0 beNärnberg St A 1603 ic8 do unconv b 1905 3/2 97,00028 Kursk Ki

do unkdb b 1907 3/2 97 00 Macedon Gold PriorSächs Idw Pfbr IIAXXII x do X uvery b 1913 I 97 60020
do Kreditbriete 4 102 90b20 Hitteld Rod Cred Ah I unt d 5 4 tot 5or8 Kiew Wor uic d

Kur und Neumärſer c 96,000Brdbg Rentenbr 4 102 10 be Sorddtsehe Grunder e
FPomm Rentenbrieto 4 102,250 8 XII unk b 18 JPosenscho do 4 102,300 do S XIII unk b 13 3 96,5
Preußische do 4 102300 Pr Bd Cr S IVrz 116 492114,7560Sieheische do 4 102 300 do do 8 X ra 110 4 10,750
Sehlesische do à li02,508 do do S XIII 4 00 500do S XIV unk b s 4 100 500Braunsechw 20 Tr Tose, do S XVII do 1906 4 100,500

4

4

Mark r Stück 225,60
Es Min 3iaoh r An ſ44 n 99 43 3332 1 a
Meining 7 Lose M p St 48,502 o 8 XXI do 1913 4 102,000

do 8 XX unk b 1919 3 99 20628
do G I l 66 80043 ro 8 XVI u conv 3 94,94 Trisenb I e Pr Ctr Bd Cr v 18901 4 00 90

Anl V 1897 4 91,900 o V 1899 unk b 1009 4 102 10be
Chilen Anl v 1889 àao 1903 do 1919 4 102,600Chines do v 1895 6 04,750 do v 1886 89 94 /2 86,1 0b26
do do kleine 33 do 1896 do 1906 33 96, odeo

V 506 1 D a 97 60 leo de o Fleige 1 n un 801,6 63,00 Centr Bodendo G drte P L 1,6 52 40 Oomm Obdo e do kleine a da bee

Anueländizehe Fonds
Stadit Anleihen und Lose

Ser IV unk b 07
Weostpr rittor I I B

Bank A ktfſen

Barmer Bank Verein
Braunsehw Bank
Bresl Weehsl Bank
CoburgerKreditbenk
Danziger Privatbank
Dtsoh Asiat Bank
Dtsch Eftf W Hahn
do Hypoth B Berl
Gothaer Privatbank

xII unk 10 4 ot ob ening Hypoth B

Westdtsoh Bod Kr

73 III V 3 102 ſo Deutache Eliaenb Prioritäten
Halb Blankb 1884 c 32
Lüb Büchen v 1902 3
Magd Wittenb St A
Starg Küstr uk 1906

Deutaehe Risenb Stamm Akt

Eutin Lübeck 3Liegn Rawitsch Lt B
Niederlausitzer
Nordhb Wernig Lit A

Anusländ Elsenb Prioritäten
Anatol Bhn T kleine

do Ergüänz kleine
r n Rek

0

Kosl Woron v 1884
Kronp Rudolfb gar

As V 1889

Moskau Kasan

do Smolensk
do Wind Ryb unk o9
NJorth Pacifie Gen I
Osterr Frz St B alte

Orel Griasi Obl v 89
Portg v 1889 abg I R
Rjäsan Kozlow
do Uralsk v 98u b 09
Russ Südostbahn v 01
Russ 8südwestbahn
Rybinsk unk b 1906
Südösterr 6 Oblig

Türk Bagdad E A I
Warsech W I S

Olannten Ole Fettwaren
Bremen 9 März Schmalz stetig Loko Tube u Flrkins

c 1 Pf in Doppeleimern 42 Pf Speck
9 März Rüböl ruhig verzollt 52,00

Köln 9 März Räböl loco 54,00 Mal 654,50
9 März Schmalz per März 98,00

eht Räböl rubig März 65,60
26 Sept Dez 56,765

rz Telegr Schmalz Western steam 8,16

Ohloago 9 März Telegr Sohmalz Mal 7,75 Juli 7,87

Baumwolle
9 März Baumwolle rubig Upl midädl loco 57

o 0ol 9 März e Baum wolle Umsatz 12 000
Export 1000 B Tendenz stetig

März 6,74

Peru moodergood fair 7,45
9 w o0od 8,35ts6wmoth fair 626
v tgood fair 46M G Broach za 59 ne 55/8Bhownugger 4v ully good Sn tns 6Oomra go od 4555 t Uy good a J a 47/8

ne
Seinde fully good 4232
Bengal fully good 4232

fkine 4Maäras Tinnevolly good 6716

9 März 20r Water cour Qualität 8 30r Water
30r Water bessere Qualität 95/8

eour Qualität 97 40r Mule Wilkinson 1076
32r Warpeoops Lees 99 36r Warpoops Wellington 10 60r

Cops für Nähzwirn 19/ 80r 24 100r 304
cour Qualität 11 60r Double 15e Printers 234

40r Mule
42r Pincops Reyner

120r 392/4 40r Double

Indusatrie Aktten
Albert Chem Werke 18
Alfeld Gron Papiert
Annaburger Steingut 10
Archimedes

346 00 t
158 26d20

184,75d20
5 157,75d20

Arenberg Bergbau 36 694,0060
Balcke Tellering dCo
Berlin Charl Bau freoo 550,00b

I

London 9 MärzAmsterä am
London 9

Cape Cop 4,93 Conso

Metalle
Hamburg 9 März Silber 88,25 Br 87,76 G

SohluBb

dated

Silber 2910
9 März Bankazinn 100

Bechuanaland Exploration
Idtields of Afrika

18 Durban Roodepoort 4,00 New JagersfontainMlning and Gold Eetates 1,53
Randmines 6,31 Shebas 7/3

London 9 März

2 m r rspan 157 engl 16Glasgow 9 März
warrants 48 sh 4 h d

Warrants

Wasserstände bedeutet äber unter Null

Fest

Sehlub
Straits

Saale und Vnstrut

Chartered 1,66 Rast Rang S

Chilikupfer ruhig 80
647/8 3 Mon 164 Blei

flau gowöhnl Marke 241
Vormittag Roheisen

Glasgow 9 März Seohluß Roheisen, AixMiddeieberouit 48 h a d d numben

spor 25
ed numberg

Artern Brückenpegel
Weibenkels Oberpegoldo UÜnterpegei
Trotha
Alsleben Oberpegel

do Untoerpegol
Bernburg
Kalbe Oberpegel

do Unterpegel
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

8 März 2,02 9 März 1,95
3,02 3,062,62 2,6810

3,05 9 4 3,033,72 3,783,12 2 3,202,34 2 2,363,16 316
Moldau Igseor Bger, Rlvbe

r i uBudweis 8 090
Prag 180 8Jungbunzlauf 0,650 9
Lazun 1,650 22Pardubitz 1,1 25Brandeis 1,0 5Melnik 2 1 4Leitmeritz 1,27 8Aubig 8 2,26 20Dresden 0,70 14

Aussig Von den oberen Plätzen werden 207 em Wuchs gemeldet

Oesterr einhtl Renteſ 4 93,90 d
Portug Anl III Speo froo 14 60 h Anhalt Kohlenwerke

Berl Elektr Werke
do do unk 06do do unk 08

Bismarckhütte
Braunschw Kohlen
Buderus Eisenwerke
Burbach Gewoerkseh

99,50 Hamb Amerik Pakk

99,90d0 Harpener conv 1892
4/2101 80d20

102,100 Hartm Maschinen
104,750 Hoelios elektr
101,400 Hibernia 1903
103 50020 Höchster Farbw

do do
do unk 07

orgau RWittenberg 3,62
Roßlau 3,36Barb 17 3,74Magdeburg 2,26
Tangermde 4,00Wittenberge 3,68
Dömitz Peg 8 2,85
Lauenburg 9 2,69

4

4 103 o
a

104,750
2/2 80 750
4

4/2 103 600

n

u t

land d

Auseländ Kisenb Stamm Akt
5240

Fapan Bl v 1906 l oeee h Anatol Eisenb volle 5
do do

96,75 u Charlott Wasserw 100,750 Hohenfels Gew 5100,000 e 346 Continentale do 103 o Gebr Körting 4 103 700
103,500 do Spand Berg Br 7 158 1000Pannenbaum ſoo ſog Krupp Gussstahl 4
1o1,758 önigst z 7 126 750120 Dessauer Gas 10o6 o Laurahütte 4
39,5026 Pfefterberg Br 14 234 750 do 1892 106,500 Ludw Löwe Co 4102,006 Braunk u Brik Ind 12 21 4 30 de do 1808 103,00d Naphtha Gold Anl 42 98 30d0
96,960 Breslauer Sitabrik 4 67 758 Deutsch Atl Tel Ges 100,60d20 Neue Bod Goes a e 4

103,000 do Sprittabrik t 15 251 000 Dtsoch Bierbrauerei 103,408 do do 31/2 95,000
Brouer Maseh Fabr 6 131 oodro do Kabelwerke 104 00 de Norddeutsoh Lloyd 4

os ooo Groline b Ottleben 16 342 00 Donnersmarekhätte 97 600 do do 4
os oos Sharlottb Wasseor w 152/ 341 do Dortmund Vnion 110 900 do 1902 4
99,000 Consol Marie Br W 4 i so do do to3 300 Obersohl Fisenb B 4

Deimenh Linoleum 16 253 oodeol do do 99,00 b do Eisen Ind 499 30829 heute Jute Spinn 10 182 00er Flektr Tiet Ges t05,000 Rombacher Hütten w 42
192,200 o Linol Akt Kizg 11 196 250201 do Licht u Kraft 104,100 Rybnickor Steink 4
98,000 do Spieelgias Goo 14 256 00 er do do unk 10 105,250 Sochalker Gruben 4

prezan n 12 197 o Gelsenkiroh Bergw 4 107,200 do do 1898 4
101,000 pärkopp Biolot A 28 407,258 Georg Mar Bergw 103 258 do do 1899 4
100 800 Dässeldorfer Kisenh 0 121,oodro o do 99,900 do do 1903 4

s h ägdort Waggont 17 267 o0teo es f Elektr Untern 99,900 Sohuokert Elektr 4
o s00 Eckoert Magohien r 9 156 0ot0 do do 103,1e0 do do 4102,70020 Elberteld Farben 30 510 00b Gewerksoh D Kaiser 100,000 Siemens Halske 4

97,000 Erturter Strassenb 7 144,258 Zeitzer Masechinen 4 103,7509/2 99 20de0 Fagon Mannsiädt s 188 2500 e h
Falkenst Gardinen 6 126,806 Oboerlausitzer Bank 7Flensburg Sehitkbau 4 88 oot Leipziger Börsge Säehaische Bank 6
Freund Masch conv 12 323,000 do Bodenkreditanst 71313 ob Fritzsche Ruchbinä 9 März 1906 7 r one 116 50820 Gaggen Eisen w A 6 124 00b 0 Wickauer Bank

7 t S J Deutsche Fondsa rer giperresh Glashütten 0 7 ank ate e e hen er ag e er un re M 12 2rlitzer Eisen uba sde112,506 Grevenbroich Masch O 685,7502 Altenb StegteAnl obig r 37 152,005209 Griesheim Elektron 12 253,500 o Du r 32 e6 131,000 flandelsg f Grundb O 209,00ba0 Chemnitz St Anl 89 33,402 Industrie Aktien
7 135,750 Harb Wien G 12/3277250 do do 1874 eonv 33,250 ltenb t Brauerei
7 183 e Haar Rort Her r 11 16400 do do 1879 conv 99,408 Cröllwitz Papierfab 15
ö5 12190 u Hedwieenütte 12 203 s0e0 Dresd St A 1900 abg 99,508 D Spitzenfab Lp2z I 18
7 146 250 i Enn u o lin 00 do 1900 1os 200 Gera Jutespinn Lit A 24
t 43 J u i 177 00 t Gera do V 1887 98,500 do do Lit B 18Holmat n Stittet 12 2012502 do do v 1903 98,500 Germania M F Chem 0

e wa rkef 18 322 00 e do 1866 Th A 95,508 Glauziger Zuckerfab 2Iotelbeiriebs Geg 20 296,0002 40 do 1897 Ser i 87,350 Gohlis Bierbr St A 6
lige v Goes 16 359 ooees 40 do 1876/84 u 87 99,500 do do Prior A 6Rſrung Gebr s 129 000c0 do 1890 8 II v 87 99,500 Golzern M St A 6

e r r er 8 179 ob o 1897 Ser II A 99,500 Körbisdort Zuckerf 9u mer 90nv 55 Flaueni V St A 1888 88,900 Leipzig Vereinsbr 15Linke Wagenbau 12 /2292,5 a 1892 Ser II 98,900 Malzfabr Sohkeudjtz 7
Mgdeb Bau u Kr B 6 93,000 J e z zeh bst 14250201 do St Anl 1897 88,900 Sohönh Sächs WebstMagdeburg Bergw 289 504 d do 1903 98,900 Fr Schulz jr Leipzig 21
do do St Prior 28 504,2560 90 5 i Kannz3 o do Mäßlenwerico 6 ſ110 o 1837 Sor II io8,200 Thäringer Gaeges 15zu 5 d do Straßenban 158 00de0 Riesa St Anl 1891 98 99,108 Tittel Krüger 2

21j ahn sOdeo Wurzen do 1893 1902 99,000 Wernshs J abg St A 772,250 Massener Bergbau 5 134,5 Keammg 942 82 00020 Mechan Web Zittau s 194,508 Higenvahn Stamm Akten
Mix Genest Tel F 72 137,1 ob g OblIigat von Inäuustrie GesMäller Speisefett 16 257 2500 Aussig Teplita 500 232 00 u Gewerksehaſten
Norad Bio St A 2 80 s0tr0 Busehtiehrad Lit A 125/21 299,500 Alten Aſct Braueret

103 500 do Vrh 87 o do Lit B ſt2 283,250 Gröllwita Papiertab 4
1o3,008 urd Iut h 6 125 1002 Graz Köflach 116,250 Dampfbr Zwenkau 42do u 40 P 2 93,90d Prag Dux Pr Akt 99,006 r z W I

4 o Sordsee Dampffisoh 6 152 oobea GomteaitheScor s1 27 Nürnbg Herkulesw 12 187,00020 Anslünd Eisen b Prior Ob bI do Elekt Strassenb 4
48t,753 Lppelner Zement 18 7 Aussig Tepl 96 Gold 8/2 94,450 do Kammgarn Sp 4
43539 606 Fetersb elekt B St A 4 88 Böhm Nordbahn 1903 32 94,408 Malzfabr Schkeuditz 4
3 66,o0 er 99 90 Vorz Akt 7 133 25 o I1882 Gold 4 101,000 Manst Gewksen 67ev 4

Reichelt Metallsohr 12 205 500 Busehtiehr 1896 ettr 4 100,700 do do 1875/79 ov 4
4 34 7501 Rhein Spiegelglas M 10 Dux Bodenb 93 stfr 381,250 do do 1882 4
433 so Rh Westt Sprengset 18 v do 1891 ztkr Silver 4 P 88,750 do do 189344 s ſo Sächs Gusest Döhlen 15 28 Sorol o Gold do do 1897 44 t Saxonvia Zementfabr 3 4137 78 do Em I 1869 5 110,000 do do 1902 43 8 h Leinw Kramsta 5 137752 do Em II 1871 11o ood IStöhr Co Leipzig Als
3ses so Sehles Zinkh St Pr 19 120 40 Ew III 1874 Gold 109,750 Tittel Krüger 4
3s6 s00 Sehötterhot Br Mainz 11 133 Graz Kötl Em IV 78 2 74,250 Zeitzer Par u Soi

85 759 r 55 S h do Ew 1902 89,708 Naumburg Braunk 4
175 207 Sehwartzxopttf Mech 101/2 242 90ta0 Ptandbriefe Kohlen Aktien u Prioritäten

Stollwerek Gb A 6 123 50b28Strals Spiel öt Pr 123 500 Er Ritteragh Kr V 23 80 108 Iprageb Steinr V ſ4s
e 500 Ferr Ges Haieneee freo 2720 obeg do 33 h fersd Steb V t A 13, 0

101 600 V Chem Werk Oharl 12 211,256 Landet Bank Bautzen 99,765b20 o a 4 48
Vor Dampt Ziegelei 16 148,00020T ip2 H B u Anl s e ee n l 8 R unk b 1906 98 o r81,76e20 tanw Zyp u Wig 10 193 00 e do S VII do 1908 97,900 Kaisergrube b Gers

27 8 u dort St A 6Voigtl Masch St Akt 9 166,500 do S do 1918 37 do Pr A 21
81,60 b do do Vorz A 9 187 00 do S Bund O 103,000 h ar R 0to6 20 wette Kupter 6 135 e e lio2,80g0 Obernohn Tor le96,300 Wer Boden o 12500 e do S F unxK b 1906 102,800 er ob our a 300
39,2066 woliwaren Merkur 165 220,00bre 90 8 III do 1906 102 200 Z e in 120 1490do Ptab 8 X u 10 4 102,500 Z St Voreinsg

Obligationen von Industrie c a MeuselwGesellschaſten Bank Akten r ute rn 13 390Akt Ges f Anil Fabr 104 600 Bank I Grund b Tp e 000 J hdo do An 103500 Leipz Baubank r ar Nevoinssi 98
29 o do do 4 lot 300 Löbauer Bank e 114 000
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